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C fé
im Foyer

Datum:  06. Mai        Uhrzeit:  15.00 Uhr

im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Im April haben Frau Pietrek und Frau Schmid einen leckeren
Kuchen für unseren Café-Nachmittag gebacken.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Kaffeenachmittag
in froher Runde bei einer Tasse Kaffee, oder Tee, oder einem
Glas Saft oder Wein und auf feine selbst gebackene Kuchen
verschiedener Art.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

Dafür sagen wir an dieser Stelle ganz herzlich Dankeschön.

Leitung:  BVR  * Teilnehmerzahl:  unbegrenzt * Eintritt:  frei

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!

... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

     Marktplatz   •                          •
Spieleabend: Continent al

Der 169. Spieleabend

Dienst ag, den 05. Mai 2015
um 19.00 Uhr

Herzliche Einladung!

 

01.Mai 2015
Württembergischer Spitzenjuniorenfußball

auf dem Sportgelände Waldheim.
von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Lassen Sie Ihren 1. Maispaziergang
bei unserem Fest ausklingen.

14 DFB Auswahlmannschaften aus
verschiedenen DFB Stützpunkten.

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
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Bitte beachten Sie unsere Angebote in Ihrem Briefkasten
und auf unserer Homepage

http://www.apotheke-rossdorf.de

  Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
                  und das T eam der Apotheke Roßdorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 / 4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und 14.30 – 18.30 Uhr Apotheke.R@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de
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Am 08. Mai ab 16.00 Uhr  feiert das DRK-Familienzentrum
ein Frühjahrsfest: Groß und Klein sind herzlich eingeladen.
Drei Anlässe gibt es zu feiern: Würdigung der Stifterin Frida
Herrmann, ein Jahr Kinderkrippe im DRK-Familienzentrum und
Eröffnung des neu angelegten Gartens der Kinderkrippe.
Information & Anmeldung:
Telefon: 07022 / 3 04 09 - 60 (Mo-Mi 9.30 - 11.00 Uhr)
Fax: 07022 / 3 04 09 - 56
E-Mail:
info@drk-familienzentren.de; www.drk-familienzentren.de

Frühjahrsfest im DRK-Familienzentrum

Montag, den 11. Mai, um 15.00 Uhr

Vorlesezeit im Roßdorf
für Kinder ab 4 Jahren

Im Rahmen der Vorlesereihe
„Irgendwie anders und doch genau richtig?!“

„ Kalle Käfer “

Stadtbücherei Nürtingen
Zweigstelle Roßdorf, Dürerplatz 9

Das Ständchen
Jahr für Jahr im März überrascht mich eine kleine Kinderschar
in Begleitung ihrer Erzieherinnen.
Sie gratulieren mir mit einem Liedchen zum Geburtstag.
Rund um den Kindergarten besuchen sie öfter mal Bewoh-
nerinnen und Bewohner und beglücken diese.
Das ist eine ganz tolle und liebe Idee!
Dafür an dieser Stelle „D A N K E Kindergarten Dürerplatz“.

Maria Beck, Roßdorf

Leserbrief-Ecke

Neue Medien in der Bücherei Roßdorf
Simon, Lars: Elchscheiße
Torsten Brettschneider aus Frankfurt erbt von seiner Großtante
Lillemor ein Gehöft in Mittelschweden inklusive 40 Hektar Wald.
Kurzentschlossen kündigt er seine Stelle und reist mit
seinem VW-Bus in das „Drecksnest“ Gödseltorp, um sein Erbe
anzutreten. Doch der Empfang der Dorfbewohner ist frostig.
(Männerroman).
Szillat, Antje: Luc - nicht von diesem Planeten!
Streetbiker Luc aus Hamburg entdeckt in der Provinz ein wildes
Biker-Gelände voller Hügel und Abhänge. Mit Justus, Nico, Tarik,
Sami und Buddy, seinen neuen Freunden, erobert er das Ge-
lände in halsbrecherischem Tempo und gründet gemeinsam
mit ihnen die Bande „Die Super-Jumper“. Ab 9 Jahren.
Boie, Kirsten: Abenteuer im Möwenweg – Wir reißen aus
Tara und die anderen Kinder aus dem Möwenweg haben die
Nase voll von den Erwachsenen und reißen aus. Aber ob sie es
wirklich bis an ihr Lebensende am Feuerwehrteich aushalten?
Ein vergnügliches Abenteuer aus der beliebten Reihe in der
Bearbeitung für Leseanfänger.
Derby Dogs - Rennen um die Ehre (DVD)
Um das traditionsreiche Seifenkistenrennen zu gewinnen, muss
sich der 12-jährige Ben nicht nur gegen seine Konkurrenten
durchsetzen.

Viel Spaß beim Lesen und Anschauen wünscht
Kathrin Knecht aus der Bücherei im Roßdorf

Roßdorfer Terminkalender:
Dienstag, 05.05.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 06.05.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 23.06.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 24.06.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 21.07.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 22.07.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 18.08.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 15.09.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 16.09.2015 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 27.10.2015 Kartenspiel „Continental“  usw...

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 28.10.2015 C fé im Foyer

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!

Werden wir Gold finden?
„Dies, so Werner Abbenzeller,

Roßdorfer Wanderführer
des Schwäbischen Albvereines,

werden wir erst am Ende der
Wanderung festgestellt haben.

Es war schon mal der Fall
so sagt die Sage, mehr darüber

werden wir dann vor dem
Goldloch erfahren.

Vielleicht gibt es ja eine
goldige Überraschung.

Bis dahin haben wir schon
unsere 14 km Länge und

315 Höhenmeter
rauf und runter absolviert“.

Auf dem Weg zum Goldloch

Seit 22. Mai 2011 ist die Lange Steige in Schlattstall wieder
öffentlich zugänglich. Dabei handelt es sich um eine früher sehr
wichtige und lebensnotwendige Verbindung auf die Alb. Laut der
Beschreibung hat dieser Weg alpinen Charakter, Trittsicherheit
ist daher eine der Voraussetzung für diese Wanderung. Wander-
stöcke sind von Vorteil und empfehlenswert. Auf dem mit 812m
höchsten Punkt der Wanderung können wir je nach Wetterlage
auch die Schweizer Alpen sehen. Dort werden wir die Mittagsrast
einnehmen, Getränke und Vesper nicht vergessen. Durch das
Erdtal und den wildromantischen, an einen Urwald erinnernden
Abstieg, erreichen wir dann das Tal der schwarzen Lauter.

Quellen und Mühlenrad werden uns zum letzten kleinen Höhen-
unterschied begleiten und mit vielen Eindrücken geht’s wieder
zum Parkplatz. Abfahrt:  Sonntag, den 31. Mai um 10.00 Uhr am
Hellerparkplatz, für Mitfahrgelegenheit wird gesorgt. Beginn der
Tour 10.30 Uhr am Wanderparkplatz Lange Steige in Schlatt-
stall. Eine Einkehr nach Ende der Wanderung ist vorgesehen.
Informationen: Mail: werner@abbenzeller.de
Telefon:  07022 / 94 18 04 Web:  nuertingen.albverein.eu
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Name: Vorname:

Ort: Straße:

Liebe Rät selfreunde

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

- Trio von Benzin sparenden Verkehrsteilnehmern. -
a - an - an - be - cher - de - di - dich - e - er - fä - fahr - feh - form - fürst - ge - gen - he - hüh - im

ker - kli - kung - Ia - la - lei - ler - ma - me - men - mer - mö - ner - pen
rand - rau - reiz - rich - satz - ska - stadt - stand - ter - ter - ter - ter - ver - win - zeug

Bilden Sie im Mai-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 13 lustig umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

Rätsel - Ecke Preisrätsel - Gewinner - Monat April 2015

1. Preis: Grünwasser Saskia - Feiningerweg 33
Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

2. Preis: Ehni Walter -  Im Malerwinkel  14
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Mahler Janine - Im Malerwinkel  35
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

Wir gratulieren den nachfolgenden Gewinnern. Als Glücks-
bringer fungierte diesmal wieder die Redakteurin selbst.

Hier die Auflösung des April 2015-Rätsels:
Erzählung über altes Kleingeld: G R O S C H E N R O M A N

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Preisrätsel Mai 2015
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. Mai 2015 in den Redaktions-Briefkasten Liebermannstraße
1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der Vorstands-
mitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der Juni/Juli-Ausgabe 2015 der 
veröffentlicht.

 Fragen: Antworten:

1. polierte Polizeipatrouillen Glanzstreifen
2. Ladestützen der Spielleitung Regierungen
3. duldsame alte Münze Opferpfennig
4. Raum für Ein- und Ausstellvorrichtungen Schalterhalle
5. Zeltplatzleiter Campingführer
6. Plättmaschine für Brennmaterial Holzmangel
7. Fabelhase im Speiseraum Esszimmerlampe
8. Betreuung eines Drahtstiftes Nagelpflege
9. Lockerer der südafrikan. Währung Randlöser

10. musikalisch interessierter Sohn Adams Operabel
11. Führungskraft der Anstreicher Malerleiter
12. warme Tragluft auf der Bergweide Almauftrieb
13. Straffung eines Fanggerätes Netzspannung

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:

1. nicht tropfender Landesherr

2. Maßeinheit bestimmter Juristen

3. Reserveluftwedel

4. große Bienenansiedlung

5. Transportmittel für Schmetterlingslarven

6. Schiffszubehörpflanze

7. Längenmaß für ein Transparentbild

8. Defekt am Backutensil

9. gärtnerische Leistungsfähigkeit

10. Boss auf dem Geflügelhof

11. Kommentar einer Kante

12. Verkaufsbude zweier Verheirateter

13. verlockende Witterung



Mai 2015 5

T
ex

t 
un

d 
B

ild
un

te
rs

ch
ri

ft
en

:
 W

al
dt

ra
ut

 W
el

se
r 

* 
F

ot
os

: 
H

ei
ke

 R
en

z

Rückblick auf die Jahreshauptversammlung der BVR

Der Vorstandsvorsitzende Thomas Mitsch konnte leider aus
gesundheitlichen Gründen nicht anwesend sein. So begrüßte
die 2te Vorsitzende Waldtraut Welser die Mitglieder.

Am 31. März 2015 fand die Jahreshauptversammlung der
Bürgervereinigung Roßdorf im Gemeinschaftshaus statt.

Die stellvertretende Vorsitzende Waldtraut Welser gab einen
Ausblick auf die geplanten und schon durchgeführten Aktionen
für das Jahr 2015.
Neben den regelmäßigen monatlichen Veranstaltungen
stehen wieder ein Diavortrag, die zwölfte Blutspendeaktion und
vorweihnachtliche Aktionen auf dem Programm, also wie immer
ein umfangreiches Angebot.

Frau Ursula Rätzel
stellte sich

den Anwesenden
vor, da sie bereit ist,

im BVR-Vorstand
mitzuarbeiten.

Sie hat sich zur Wahl
gestellt und wurde

von den Anwesenden
auch gleich gewählt.

Wir freuen uns,
dass somit die Arbeit

auf einer Schulter mehr
verteilt ist.

Die BVR freute sich über das Interesse der Anwesenden.

Punkt 5 der Tagesordnung die Entlastung des Vorstandes.
Die anwesenden Mitglieder entlasteten die Vorstände einstimmig
ohne Enthaltung.

Punkt 7 der Tagesordnung waren wieder Neuwahlen angesagt.
Die anwesenden Mitglieder wählten alle Vorstandsmitglieder
wieder, so auch Frau Rätzel als neues Vorstandsmitglied.

Punkt 2 der Tagesordnung Rechenschaftsbericht des Vor-
standes.  Viola Finger, links unten, erläuterte den Rechenschafts-
bericht rückblickend für das Jahr 2014. (Bericht folgt unten)

Sehr erfolgreich war der Jahresstart mit dem traditionellen
Schwarzwurstturnier für Freunde von Binokel und Skat.
Am Ende der Veranstaltung konnten fast 1.400 Euro an die Aktion
„Licht der Hoffnung“ der Nürtinger Zeitung gespendet werden.
Des Weiteren folgten das Mutscheln und die laufenden monat-
lichen Veranstaltungen wie „Café im Foyer“ und „Continental-
Spieleabend“ im Gemeinschaftshaus.
Interessante Diavorträge, weitere Puppentheater-Veranstaltun-
gen, die elfte DRK Blutspendeaktion und vieles andere mehr
konnten wir anbieten.
Auch die Wanderwoche fand wieder reges Interesse.

Als Kassenprüferinnen waren wieder Frau Schneider und Frau
Renz im Einsatz. Frau Renz berichtete, dass nichts zu bean-
standen war und die Buchführung korrekt ausgeführt wurde.

Die Schatzmeisterin Erika
Czuday (rechts im Bild)
legte die Finanzen offen
und erläuterte u. a.,
dass alle Altlasten
aus Umsatzsteuer, Zinsen
und Säumniszuschlägen
gegenüber dem
Finanzamt erledigt sind.
Die BVR ist schuldenfrei
und kann beruhigt
in die Zukunft schauen.
Außerdem berichtete sie
über die Ergebnisse beim
Notar und über die von den
Mitgliedern beschlossene
Neufassung der Satzung.

Vorstand v. links: Erika Czuday, Kassiererin, Renate Sens-
bach, Waldtraut Welser, 2te Vorsitzende, Karin Möck, Viola
Finger, 1te Vorsitzende, und Christian Renz, Schriftführer.
Thomas Mitsch fehlt auf dem Bild, hat sich aber schriflich zur
weiteren Mitarbeit als Beisitzer bereit erklärt.

Herr Wilhelm Diegel,
welcher schon seit über

einem Jahr unsere
Webseite führt und
im Computer-Club

hilfreicher Helfer ist,
stellte sich

den Anwesenden
vor und hatte gleich
ein Angebot bereit,

welches im
BVR-Vorstand

besprochen wird und
als Angebot in einer der
nächsten Roßdorf-Post

angeboten wird.
Lassen Sie sich

überraschen.

Heike Renz,
die zusammen mit

Herrn Packmohr
die Wahl leitete.

Übrigens können Sie die in 11 Ausgaben pro Jahr erschei-
nende  ab dem Jahr 2008 unter www.bvr-nt.de
farbig abrufen.                         Vorstand und Redaktion der BVR

Waldtraut Welser schloss die Mitgliederversammlung und dankte
den Anwesenden für ihr Interesse und rief nochmals zum
Generationen-Workshop am 23. April auf.
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Diavortrag der Bürgervereinigung Roßdorf über IRLAND faszinierte die Anwesenden in Text und Bildern
Am Freitag, den 20. Febru-
ar 2015  fand im Gemein-
schaftshaus unter dem
Titel „IRLAND DIE GRÜNE
INSEL “  wieder einmal ein
Diavortrag der Spitzen-
klasse statt.
Irland bietet mit einer
langen, wechselvollen
Geschichte und einer be-
eindruckenden Landschaft
vielfältige Aspekte für den
Reisenden, wie er sie nur
hier finden kann.
Die Republik Irland, mit
einer Fläche so groß wie
Bayern, ist mit rund 4 Mio.
Einwohnern eines der
dünnstbesiedelten Länder
Europas.

Die Jahrhunderte lange Unterdrückung durch England und
verheerende Hungersnöte führten zur massiven Auswande-
rung (heute leben mehr Iren im Ausland als in Irland). Bei der
Unabhängigkeit 1937 noch ein reiner Agrarstaat, hat Irland nach
dem EU-Beitritt einen enormen Wirtschaftsboom (v.a. Pharma-
und Computerbranche, Biotechnologie) erlebt. Nordirland hin-
gegen erlitt ab 1969 einen konfessionellen, sozial begründeten
Bürgerkrieg. Nach dem Friedensvertrag 1998 wurde der
Anspruch auf Nordirland aus der irischen Verfassung gestrichen,
sodass heute ganz Irland problemlos, über die Grenzen hinweg,
bereist werden kann. Von Dublin bis Derry stoßen wir dabei
nahezu allen Orts auf urtypisch Irisches. Bis heute konnte
keltisches Brauchtum und Sprache (etwa 1/3 spricht Irisch als
Muttersprache) bewahrt werden.
Allgemeine Hinweise: Während in der Republik Irland der Euro
das gültige Zahlungsmittel ist, werden für Nordirland Britische
Pfund benötigt.

Der historische Stadtkern befindet sich an der Stelle des Dublin
Castle, das bis 1921 Sitz der britischen Vizekönige war.
Bei den imposantesten Kirchen handelt es sich um die prote-
stantischen, frühgotischen Kathedralen Christ Church (Bau-
beginn 1170) (nachfolgendes Foto) und St. Patrick’s (geweiht
1192), sowie um die St. Audoen’s Church (1190) mit ihrem
normannischen Portal. Ein Besuch im St. Stephen’s Green oder
im Phoenix Park runden den Dublin-Besuch ab.

      Trinity College in Dublin

Brú na Bóinne  (UNESCO-Welterbe) und Boyne Valley Exkursion
in den Norden von Dublin zu den steinzeitlichen Bauten von
Newgrange und/oder Knowth sowie durch das Boyne Valley zur
Ruine des Mellifont Abbey und Monasterboice. Nördlich des
Flusses Boyne treffen wir auf die im Neolithikum erbauten und
annäherungsweise 5000 Jahre alten Grabanlagen, von denen
hier bis jetzt rund 50 Stück bekannt sind. Newgrange und Knowth
sind dabei die größten. Trotz unterschiedlicher Meinungen im
Hinblick auf dessen einstige Nutzung, wird angenommen, dass
es sich bei dem imposanten und mit kunstvollen Ornamenten
verzierten Steinen umgebenen Hügel um die bedeutendsten,
bisher entdeckten Nekropolen der Welt handelt.

Dublin: Mit über einer halben Million Einwohner wirkt die Irische
Hauptstadt auf dem ersten Blick recht englisch. Dublin, an der
Mündung der Liffey in die Irische See gelegen, wird überwiegend
von klassizistischen Bauten und gregorianischen Wohnhäu-
sern mit oft farbigen Türen geprägt. Das Stadtzentrum liegt zu
beiden Seiten des Flusses, der von vielen Brücken überspannt
wird. Als keltische Gründung geriet die Stadt im 12. Jh. unter
anglo-normannische Herrschaft. Die meisten historischen Bau-
ten stammen aus der Zeit des wirtschaftlichen Aufschwungs im
17. und 18. Jh.
Zu den hervorstechenden Sehenswürdigkeiten zählen das Tri-
nity College, Custom House (1791), die Four Courts (1796),
die ursprünglich als Parlament dienende Bank of Ireland
(1729-1792) und die als Börse errichtete City Hall (1769-1779).

Boyne Valley und Mellifont Abbey: Nicht weit nördlich von Brú na
Bóinne befinden sich die Ruinen des Mellifont Abbey, dem
ältesten irischen Zisterzienserkloster, welches 1142 von St.
Malachias, dem Erzbischof von Armagh, gegründet wurde.  Die
Schlacht am Boyne gilt als eine der bedeutendsten kriegeri-
schen Auseinandersetzungen in der Geschichte Irlands. Am 1.
Juli 1690 standen sich hier Katholiken und Protestanten gegen-
über.
Monasterboice: Das um 500 gegründete Kloster zählte einst zu
den wichtigsten christlichen Zentren Irlands. Auf dem Friedhof
sind heute noch ein Rundturm und drei keltische Hochkreuze
aus dieser Zeit erhalten.
Dublin: Je nach Interesse empfiehlt sich hierfür ein Besuch des
Phoenix Parks, eine Begehung des Schlosses, oder ein Ausflug
in die Guinness Brauerei.

Samuel Beckett Bridge

Monasterboice
kelt ischer
Rundturm
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Diavortrag der Bürgervereinigung Roßdorf über IRLAND faszinierte die Anwesenden in Text und Bildern
Glendalough und Wicklow Mountains: In einem engen Tal der
bis zu 700 m hohen Wicklow Mountains, treffen wir auf eine der
bedeutendsten keltischen Klostersiedlungen – Glendalough.
Der historische Kern ist die um 600 vom hl. Kevin bewohnte
Einsiedelei. Am besten erhalten sind ein 30 m hoher Rundturm
und die nicht weit davon entfernte St. Kevin’s Church sowie
einige berühmte Hochkreuze, wie das relieflose St. Kevin’s
Cross südlich der Kathedrale. Der Nationalpark in den Wicklow
Mountains bietet, mit einer Fläche von annähernd 20.000 Hektar,
Schutz für die Tierwelt als auch für die einzigartige Landschaft.

Nahe Westport befindet sich der heilige Berg der Iren, der 763
m hohe Croagh Patrick. Im Jahr 441 fastete der hl. Patrick 40
Tage auf seinem Gipfel - seitdem ist der Berg einer der wichtig-
sten Wallfahrtsorte Irlands und erwartet jedes Jahr am letzten
Sonntag im Juli Tausende von Wallfahrern.

Fahrt an die Atlantikküste – über Tullamore im Zentrum der Insel
nach Clonmacnoise , dem einst bedeutendsten Klosterzentrum
Irlands am Ufer des River Shannon , zur bedeutendsten Hafen-
stadt an der Westküste Irlands, Galway . Dort kann man sich den
rhythmischen Klängen und Gesängen nähern, welche aus den
Pubs erklingen und für den Besucher auf charmante Art und
Weise unausweichlich sind. Galway, einem der traditionell-
musikalischen Zentren des Landes, dürfen Pub-Besucher bei
Live-Musik, und die Gelegenheit zu einem irischen Abendes-
sen, einfach nicht fehlen.
Tullamore mit mächtigen Torfvorkommen des moor- und seen-
reichen Tieflands (Zentralirische Ebene) waren wohl mit Grund
dafür, dass hier 1829 einer der bekannten Irischen Whiskeys
entstand. Jedenfalls rühmen sich die Iren, den Whiskey bereits
im 5.-6. Jh. noch vor den Schotten erfunden zu haben. Am Ufer
des Shannon (mit 370 km der längste Fluß Irlands) erreichen wir
schließlich Clonmacnoise, das im Jahre 545 durch den hl.
Ciaran gegründet wurde. Das Kloster war bis 1552 bewohnt.

Wicklow Mountains

Beim Stadtrundgang durch Derry kann man diverse Murals
(Wandmalereien, die von den politischen Ereignissen der jüng-
sten Vergangenheit berichten) besichtigen (Bild unten).

St. Patrick’s Cathedrale

Kylemore Abbey

Cliffs of Moher: Einer der Höhepunkte sind zweifellos die Sand-
steinklippen der Cliffs of Moher, die, mit einer Höhe von 200 m,
auf einer Stecke von rund 8 km fast senkrecht ins Meer abfallen.
Entstanden sind die Sandsteine im Erdzeitalter des Karbons vor
über 300 Millionen Jahren – heute sind sie u.a. von immenser
Bedeutung für die Tierwelt. Schätzungen gehen davon aus, dass
mehr als 30.000 Seevögel mit 20 verschiedenen Arten hier ihren
Lebensraum haben und die Klippen Jahr für Jahr als Brutplatz
nutzen: ein wahres Naturschauspiel.

Cliffs of Moher Nordöstlich von Derry treffen wir an der Nordküste Irlands auf
eine Landschaft ohnegleichen: den mehrere Kilometer langen
Giant’s Causeway. Rund 37.000, meist hexagonale Säulen aus
60 Millionen Jahre altem Basalt bilden bis über 100 m hohe
Klippen und eine sanft ins Meer übergehende Halbinsel – ein
gigantisches Schauspiel der Natur, die von den Kelten als ein
von Riesen errichteter Damm angesehen wurde.

Murals
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Sie erhalten alle Artikel solange V orrat reicht!

Unser Roßdorf-Lädle
bietet Ihnen im Mai 2015

nachfolgende Sonderangebote:

Telefon: 9 31 96 54

die Nahversorgung im Roßdorf, W-I-R e.G.

Sonderangebote vom 01. bis 30. Mai 2015

Emment aler

Sonderpreis: 1,79 Euro
je 250-g-Packung
100 g 0,71

gerieben
45 % Fett i.T r.

Sonderpreis:  0,99 Euro
je 250-g-Packung
100 g 0,39

Spaghetti
echte Ursprünglichkeit
vom Land nach
original schwäbischem
Familienrezept

Pesto

Sonderpreis: 2,89 Euro
je 185-g-Glas
100 g 1,56

Pesto V erde
mit Basilikum und Käse

Pesto Rosso
mit T omaten und Käse

             Eistee
Zitrone und Pfirsich

Sonderpreis: 0,79 Euro
je 1,5-l-Pet-Flasche
100 ml 0,05

aus Schwarztee-Extrakt
mit Pfirsich- oder
Zitronengeschmack
ohne Kohlensäure

Firma Henzler 

Erdbeeren- und S pargelzeit

Täglich frisch
zu günstigen T agespreisen

Früchtetraum

Sonderpreis: 0,49 Euro
je 125-g-Becher
100 g 0,39

verschiedene   Sorten
Pfirsich-Maracuya,
Erdbeere, Kirsche
und Himbeere

Kohlrabi

gesunde Vitamine
aus Deutschland

Sonderpreis:
10 % unter T agespreis
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Karin Haase verabschiedet ~ Dürerplatz-Kindi ruft Lebewohl
Seinerzeit war sie selber hierher gezogen. Vor bald dreißig
Jahren. Mit Mann und Kindern, aus Chemnitz, das damals noch
Karl-Marx-Stadt hieß. Noch in der DDR war Frau Haase als
ausgebildete Erzieherin tätig. Und oftmals hat sie über die
Unterschiede der damaligen Kleinkindpädagogik hier und dort
diskutiert und kritisch abgewogen.

Sind fünfundzwanzig Jahre eine lange Zeit? Oder eine kurze?
Für Karin Haase lässt sich das nicht einfach beantworten.
Fünfundzwanzig Jahre lang war sie Erzieherin im Kindergarten
am Dürerplatz, und fünfundzwanzig mal hat sie mit neuen
Kindern ein Kindergartenjahr begonnen. Eine lange Zeit. Und
jetzt ist sie schon zu Ende gegangen.

Ende Februar hat Karin Haase ihre berufliche Tätigkeit ab-
geschlossen um einen neuen Lebensabschnitt zu beginnen.
Nun ist sie nicht mehr berufstätig und wartet in Altersteilzeit
auf den Beginn ihrer Zeit als Rentnerin in wenigen Jahren.

Die Kinder, Eltern und Erzieherinnen vom Dürerplatz haben ihre
Karin nicht einfach zur Tür hinaus und gehen lassen. Am letzten
Arbeitstag haben sie ihr eine große Abschiedsgala bereitet, mit
der die langjährige Erzieherin gar nicht gerechnet hat, weil ihr die
Vorbereitungen dazu verheimlicht worden sind. Umso über-
raschter war sie und durfte erleben, wie alle ihre Lieben mit
dicken Tränen in den Augen fröhlich sein „mussten“.

In der DDR ging es einerseits strenger zu als hier. Andererseits
hatten die erzieherischen Grundsätze aber mehr Gewicht als es
bei uns den Anschein hat, wo manchmal unüberschaubare
Beliebigkeit an deren Stelle zu treten droht. Frau Haase ist
es gelungen, beide Felder konstruktiv in Einklang zu bringen.

Im Roßdorf haben die Haases zuerst im Tatzelwurm gewohnt.
Aber bald haben sie durch Fleiß und Beharrlichkeit sich ein Haus
erwerben können, in dem sie nun ihren Lebensabend genießen
und sich der vier Enkel widmen können, die gerne zu den
Großeltern kommen.

Was in manchen Schulen schon guter Brauch ist, das hat sich
nun auch im Kindergarten Dürerplatz etabliert. Ein Eltern-Kin-
der-Chor, verstärkt durch die Erzieherinnen, hat seit Monaten
unbemerkt fünf schöne Lieder vorbereitet und zum Abschied
vorgetragen. Wie immer geleitet und begleitet von Frau Charlotte
Müller mit ihrem Akkordeon. Zu „Sag Dankeschön mit roten
Rosen“ bekam Karin Haase einen Strauß aus fünfzig roten
Rosen.
Der Elternbeirat überbrachte Worte des Dankes, und aus
der Hand von Frau Swetlana Sudermann gab es prächtige
Abschiedsgeschenke.
Birgit Wipper, die Erzieherin von Gruppe 1, dankte in einer
bewegenden Rede der langjährigen Kollegin. Viele, viele Hände
sind geschüttelt worden, und herzliche Umarmungen haben
gezeigt, wie ungern man Frau Haase ziehen lässt.

Karin Haase hat während ihrer Zeit am Dürerplatz alle drei Jahre
zwischen Gruppe 1 und Gruppe 2 gewechselt. Damit war sie ein
Bindeglied zwischen der Arbeitsweise in beiden Gruppen, die
zwar selbständig aber immer auch gemeinsam arbeiten und die
Einrichtung in Haus und Garten nutzen.
Ein dickes Fotoalbum dokumentiert dies, das seit Herbst die
Runde gemacht hat. Darin haben sich alle Weggefährten ver-
ewigt, Kinder, Eltern und Erzieherinnen. Das Buch ist voller guten
Wünsche für ein langes Leben in Ruhe oder Unruhe, je nach-
dem, wie Frau Haase es sehen und gestalten möchte.
Manche Überraschungsgäste waren zum Abschied gekom-
men. Sogar die betagte Mutter von Karin Haase, die seit einiger
Zeit ebenfalls nach Nürtingen umgesiedelt ist. Alle Gäste haben
Karin Haase Glück und Gelingen gewünscht für ihren Lebens-
weg ohne berufliche Mühen. und die Roßdorfer Bürgerschaft
schließt sich diesen Wünschen an für eine Frau, die sich um die
Kinder des Stadtteils verdient gemacht hat.
Reinmar Wipper
Auch die Bürgervereinigung wünscht Frau Haase alles
erdenklich Gute für den neuen Lebensabschnitt. Die Redaktion
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Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30

  -  SEIT 1972 -

Beratungsstelle:
72636 Frickenhausen
Römersteinstraße 2
Telefon: 4 12 07  Fax: 90 49 64

 •  •  •  •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •   •
                Ihr Lohnsteuerhilfeverein

Wir helfen Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern, etc. im
Rahmen einer Mitgliedschaft ganzjährig bei der

• Einkommensteuererklärung,
wenn ausschließIich Einkünfte aus
nichtselbständiger Arbeit vorliegen,

• Kindergeld  und

• Eigenheimzulage

Wir helfen gerne
Häusliche Pflege
Nachbarschaftshilfe
Wohnen
und PflegenKrankenpflegeverein

Nürtingen e. V.
Katharinenstraße 25

72622 Nürtingen
Telefon: 07022/21788-20

E-Mail:
info@kpv-nuertingen.de
www.kpv-nuertingen.de

1. Mai: Jubiläum – Seit fünf Jahren, Ihr Wirt im Waldheim !!!1. Mai: Jubiläum – Seit fünf Jahren, Ihr Wirt im Waldheim !!!1. Mai: Jubiläum – Seit fünf Jahren, Ihr Wirt im Waldheim !!!1. Mai: Jubiläum – Seit fünf Jahren, Ihr Wirt im Waldheim !!!1. Mai: Jubiläum – Seit fünf Jahren, Ihr Wirt im Waldheim !!!
Jubiläumsangebot:Jubiläumsangebot:Jubiläumsangebot:Jubiläumsangebot:Jubiläumsangebot:    Ochse vom Spieß im Brötchen             Preis:  Preis:  Preis:  Preis:  Preis: Euro 7,50

     Außerdem bieten wir Ihnen leckere Grillspezialitäten!

- ab 11.30 Uhr - Lassen Sie Heute Ihre Küche kalt -
Wir werden Sie an diesem Tag verwöhnen!Wir werden Sie an diesem Tag verwöhnen!Wir werden Sie an diesem Tag verwöhnen!Wir werden Sie an diesem Tag verwöhnen!Wir werden Sie an diesem Tag verwöhnen!

Restaurant Waldheim - Helmut-Nauendorf-Weg 4 - Telefon: 07022 / 21 72 63
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Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
Fr., 01.05., 18.30 Uhr Maiandacht mit Kirchenchor

in St. Johannes
So., 03.05., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

in St. Johannes, parallel Kinderkirche
Di., 05.05., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 10.05., 10.30 Uhr Wortgottesfeier mit ökum. Chor
Di., 12.05., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Do.,14.05., 10.00 Uhr Hochamt mit Schola Gregoriana

in St. Johannes
18.30 Uhr Maiandacht  in St. Johannes

So., 17.05., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Di., 19.05., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 24.05., 10.00 Uhr Pfingsthochamt  in St. Johannes

mit Kirchenchor St. Johannes
und Kirchenchor aus Soroksár

19.00 Uhr Pfingstvesper  mit Frauenschola
in St. Johannes

Mo. 25.05., 18.00 Uhr Andacht am Wegkreuz
im Tiefenbachtal

Do., 28.05., 18.30 Uhr Maiandacht in St. Johannes
So., 31.05., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Jeden Mittwoch ist um 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Freundliche Einladung zur „Mystik im Alltag“
Freitag, den 15. Mai, um 19.00, im Stephanushaus

Eingeladen sind alle Interessierten, auch Neue.

Termine in unserer Gemeinde
Di., 05.05., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Di., 12.05., Stephanustreff:  Besuch von Kräuter-

haus und –garten in St. Bernhard
Mi., 13.05., 19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 26.05., 15.00 Uhr Gemeindedienst (Frau Glück)

Evangelische Kirchengemeinde
So., 03.05., 9.30 Uhr Gottesdienst  mit Kirchentagsliedern

(Pfarrerin Mattausch)
So., 10.05., 9.30 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl

(Pfarrerin Mattausch)
So., 17.05., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer Frank)
So., 24.05., 9.30 Uhr Pfingstsonntag-Gottesdienst mit Taufe

(Pfarrerin Mattausch)
Mo.,25.05., 9.30 Uhr Pfingstmontag-Gottesdienst

(Pfarrerin Mattausch/Sarkis Kouris)
So., 31.05., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer Schmid)

11.00 Uhr Gottesdienst  für kleine Leute

Groß und Klein kamen verkleidet und feierten Mini-Kinder-
Fasching.
Musik und Spaß war angesagt und anschließend gab es leckere
Berliner.
Ein ganz besonderes Ereignis für kleine Kinderaugen, aber
auch für die Mamas!
Auch durften wir an diesem Tag unser kleinstes Mitglied
(1 Woche alt) begrüßen - herzlich willkommen - wir freuen uns!
Habt ihr auch Lust vorbeizuschauen?
Dann kommt freitags ab 9.30Uhr bei uns im Stephanushaus
(unterer Eingang) vorbei! Wir freuen uns auf Euch!“

Süß sehen sie aus, die kleinen Faschingsspatzen.

Am 13. Februar wurde es bunt in der Eltern-Kind-Gruppe- Fa-
sching stand vor der Tür.

Rückblick auf den Faschingsnachmittag

ANMELDUNG ZUM KONFI-UNTERRICHT
Du kommst nächstes Schuljahr in die 8. Klasse? Du möchtest
Dich konfirmieren lassen?
Oder zumindest den Konfiunterricht einmal anschauen und
kucken, ob es Dir Spaß machen könnte?!
Dann komm zum Info- und Anmeldungsabend am 20. Mai
um 19 Uhr  ins Stephanushaus in der Hans-Möhrle-Straße
gegenüber vom russischen Laden.
Bitte bringe mit:  mindestens einen Elternteil und Euer Fami-
lien-Stammbuch.Ökumenische Angebote

Donnerstags im Roßdorf
Ökumenische Seniorengymnastik von 16.00 bis 16.45 Uhr
Rhythmische Übungen zum Wohlfühlen (nicht in den Ferien)
Ökumenischer Chor:  Probe von 19.45 bis 21.15 Uhr

(nicht in den Ferien)
Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 11.00 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04
Kindertreff für Kinder von 3 bis 6 Jahren
montags von 16.15 - 17.15 Uhr
im Jugendraum des Stephanushauses
Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, den 12. Mai, Kräutergarten Bad Ditzenbach
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Bushaltestelle  Dürerplatz
Info-Telefon: 07022 / 4 27 86
Ökumenischer Seniorenklub
Dienstag, den 19. Mai, um 14.30 Uhr
„Erdbeerfestle“, Alles rund um die süßen Früchte
Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 22. Mai, von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken mitbringen!
Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!
Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Bittner, Tel.: 9 32 77-13
Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13

In den vergangenen Wochen wurden im Bereich der Altkleider-
container auf dem Grundstück des ökumenischen Stephanus-
hauses immer wieder illegale Müllablagerungen vorgefunden. Es
handelt sich hierbei überwiegend um Sperrmüll und Elektroschrott.

Wir weisen aus diesem Anlass darauf hin: Illegale Müllentsor-
gung wird sofort zur Anzeige gebracht! Sachdienliche Hinweise
nimmt der Polizeiposten Roßdorf gerne entgegen.
Der katholische Ortsausschuss St. Stephanus

06.05.: Maultaschen-Sauerkraut-Auflauf, Salat,
Nachtisch

13.05.: Spargelauflauf mit Schinken, Salat, Nachtisch
20.05.: Kassler Rippenspeer, Gemüse, Kartoffelpüree,

Nachtisch
27.05.: Lachs-Sahne-Gratin, Salzkartoffeln, Salat,

Nachtisch

Der Speisezettel für Mai sieht jeweils
zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

(Änderungen vorbehalten)

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.
Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.
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